
Faschings - Liedertaftl
der

pHikßarmsnischen Gesellschaft irr Daibach
Donnerstag den 7. Februar 1861

im ständischen Redouten-Saale
.illksnz um 8 I Nr ^deml8.

------------------»MMK-»------------------
xLvtzLANN:

1. „Sängerbund," Männerchor von 1. kecker.
2. „Eine Mainacht," Chor mit Solo von k. M.
3. „Der sanste Heinrich," Männerquartett von L. 8vdLüer.
4. „Declamation."
ö. „Idainavi»«," Mänuerchor von Keävcä.
6. „Romanze an Schwammerling."
7. „Großes deutschnationalpatriotisches Quodlibet," von 

L. Llmr.
8. „Declamation."
9. „Nächtlicher Gruß," Baritonsolo mit Brummstimmen, von 

L. Keäveä.
10. „Blauer Montag," von U. kürst.
11. „Aagdchor," von L. Xöllver.
12 „Cduard und Kunigunde, oder: Folgen der Liebe und 

mütterlichen Trnnkenboldigkeit, grause Morithat."
13. „Serenade," ansgeführt von der ersten civilisirten Musikkapelle.
14. „Abschiedslied," von I Otto.
Herr Direktor Stelzer n. Herr Maurer, Mitglied des st. Theaters, 

haben ihre Mitwirkung mit gefälliger Bereitwilligkeit zugefagt.

Die l>. 1'. Mitglieder der Gesellschaft werden ersucht, ihre Eintritts­
karten abzugeben; den Herren k. k. Offizieren der Garnison bleibt der 

Eintritt wie bei den Gesellschafts-Concerten offen.
Eintritt gegen Kezahlung findet nicht Statt.

Die Beistellung von kalten Speisen, Getränken und Erfrischungen ist dem 
Haus- und Traiteurie-Inhaber Herrn Gustav Fischer übertragen war!

Druck von 4. Ruä. lVHIIitL.


